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Zitat von chilipaprika

Es passt nicht wirklich 100% zum Thread, aber an FunktionsträgerInnen und
Schulleitungen:
ICH würde jetzt lieber zb 2 Entlastungsstunden haben statt A14 (bin auf A13). und X
Entlastungsstunden statt A15 (wobei ich zugeben muss, dass ich nicht genau geguckt
habe, wieviel A15 ist...)

Wo würdet ihr denn eine Grenze ziehen bzw. was ist EUCH wichtiger?
(und da es ein Gedankenexperiment ist, bitte nicht systemimmanent mit der
Pensionsberechnung auf dem letzten Gehalt rechnen, wir tun so, als würde man mit
dem verdienten Geld tatsächlich rechnen)

A14 lohnt kaum, da die damit verbundenen Aufgaben häufig ohne Entlastung laufen, für die
A13Z Personen noch Entlastungsstunden bekommen und der finanzielle Abstand zu A13Z noch
relativ klein ist. Bei A15 sieht das wiederum anders aus. Damit ist schon ein spürbares
Mehreinkommen verbunden, aber auch eine deutliche Ausweitung von Aufgaben, die nur
unzureichend über die damit verbundenen Entlastungsstunden aufgefangen werden.
Gleichzeitig bietet eine solche Position auch deutlich erweiterte Gestaltungsfreiräume, falls
einem das wichtig ist. In der Regel sinkt aber der Stundenlohn mit jeder Stufe, die man
aufsteigt.
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